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       Die lasst Euch überraschen Tour an Vatertag 
mit Ute & Thomas Henrotte

Bei trockenem  Wetter und 18° Außentemperatur traf  sich  eine  kleine Radfahrgruppe an Vatertag.
 Pünktlich wurde gestartet und es ging zunächst Richtung Autobahn 
 und Hehlrath, weiter Richtung Dürwiß, vorbei am Blausteinsee und 
 manchmal auch an einem Schilderwald. 
 Doch Ute und Thomas sind diese Tour 
 vorgefahren und waren wegekundig. 
 Unterwegs bekamen wir auch etwas Hei-
 matkunde vermittelt. In der Ortschaft 
 Niedermerz die wir durchfuhren machte 

Pfarrkirche St. Johannnes Niedermerz  uns Ute drauf  aufmerksam  das die  klei- 
eine Kirche auf der Anhöhe die Pfarrkirche St.Johannes der Täufer ist und
der Ostturm  aus  dem 12.Jahrhundert  stammt  und  das älteste Bauwerk
dieser Ortschaft ist. Alsbald erreichten wir Aldenhoven und befuhren dann  Schilderwald in Niedermerz 
den Radweg der ehemaligen Bahnstrecke Jülich - Aachen Nord, die 1980 stillgelegt wurde und
kamen in Jülich Kirchberg an der Rur aus.
Nun hatten wir auch schon die alte Herzogstadt Jülich erreicht und es ging vorbei am Brückenkopf-
park und durch die schöne Ruraue weiter. Unterwegs begegneten wir dann auch vielen Radlern und
Traktoren mit Anhänger die auf Vatertagstour waren, daher war die Stimmung unterwegs bestens.

Mit Traktor auf Vatertagstour         Mit Traktor zum Brauhaus in Welz         So auch diese Männergruppe

Es ging Richtung Linnich weiter, nach dem Abbiegen sahen wir dann das Ortsschild                         
und  wußten sofort  wohin uns  die Radtour führte, nämlich ins Brauhaus Welz. Hier
war gute Laune angesagt. Viele Gruppen saßen an den Tischen oder standen an            
Bierwagen, Musik von der Konserve lief, es wurde gegrlllt
und  unter den  Feierlustigen  war eine wahre  Begeister-
ung und wir ließen uns  ebenfalls  für einige Stunden nie-
der, bevor wir dann die 30 km Rückreise antraten. Danke 
an  dieser  Stelle Ute  und Thomas  für den schönen Tag, 
wir fanden es „Spitze“.               

                                          

               
Herbert Engels           TolleStimmung im Hof des Brauhauses   


